
Vorab ein Hinweis:
Die im Folgenden beschriebene Radtour ist Bestandteil meines E-Books „Radtouren in Ostfriesland
Teil 2“, das bei vielen Online-Händlern erhältlich ist. (Eine einfach Shop-Suche nach „Radtouren in
Ostfriesland“ oder nach dem Autor „Günter Dehne“ führt schnell zum Auffinden des E-Books). 
Anders als bei dem E-Book kann diese PDF frei weitergegeben werden. 

Viel Spaß Beim Lesen wünscht

Günter Dehne

-----------------------------------------------------------------------------------------
Radtour: Norddeich – Norden / Marschweg - Norddeich

Diese Radtour führt vom beliebten Urlaubsort Norddeich über den Stadtkern von Norden, dem in 
reizvoller Natur befindlichen Norder Marschweg, über den Norddeicher Flugplatz und der direkten 
Nordseeküste zurück nach Norddeich. Die gesamte Strecke dieser Tour ist mit weniger als 20 
Kilometern verhältnismäßig kurz, sodass diese Radtour für eine recht große Personengruppe 
problemlos nachzuvollziehen ist. 
Der Start der Tour erfolgt in Norddeich, von wo aus es zunächst in Richtung des Stadtzentrums der 
Stadt Norden geht. Eine exakte Route nach Norden soll hier nicht beschrieben werden, da dies auch 
vom jeweiligen Standort in Norddeich abhängig ist. Um die nachfolgend beschriebene Tour 
nachvollziehen zu können, ist lediglich wichtig, dass der Stadtkern Nordens über die Norddeicher 
Straße angefahren wird. Dort sollte an der Kreuzung, die auf folgendem Foto zu sehen ist, nach 
links in die Straße namens „Brummelkamp“ abgebogen werden. Zur besseren Orientierung sei noch
erwähnt, dass sich rechts nach der Kreuzung das Gymnasium der Stadt Norden befindet und direkt 
an der Ecke, wo es in den „Brummelkamp“ geht, ein sehr beliebter Norder Imbiss. 

Norden: Norddeicher Str. / Abzweig „Brummelkamp“



Die Straße „Brummelkamp“ ist sehr kurz, sodass schnell die Abzweigung erreicht ist, die auf 
nachfolgendem Bild zu sehen ist. Dort geht es nach links in die Straße „Am Zingel“ und kurz nach 
dem Haus auf der rechten Seite nach rechts in die Klosterstraße. Quasi geradeaus, nur leicht nach 
rechts versetzt, verläuft noch die Schulstraße, in die abzubiegen ist.

Norden: Abzweigung Schulstraße



Auf der Schulstraße passieren Ausflügler nach wenigen Metern die Berufsschule, die in der 
heutigen Zeit den Namen „Conerus Schule“ trägt. Einen Teil der Schule sehen Sie auf dem 
folgenden Bild. Wer diese Schule nicht passiert, dürfte an der vorherigen Kreuzung den falschen 
Weg eingeschlagen haben und sollte folglich wenden.

Berufsschule Norden



Bereits kurz nach der Schule verzweigt sich die Schulstraße wiederum, wie es auch dem folgenden 
Foto zu entnehmen ist. An dieser Stelle sollte nach links abgebogen werden, um dem Verlauf der 
Schulstraße weiter zu folgen.

Verzweigung an der Schulstraße



Die nächste Verzweigung der Straße lässt nicht lange auf sich warten und schon nach wenigen 
Hundert Metern ist die Stelle erreicht, die auf dem nächsten Bild zu sehen ist. Dort, wo sich an der 
Ecke im Übrigen eine Bäckerei befindet, verzweigen sich die Straßen Bleicherslohne, Schulstraße 
und Große Mühlenstraße. Hier ist es wichtig, sich links zu halten, den Bahnübergang zu überqueren
und dem weiteren Verlauf der Schulstraße zu folgen.

Einmündung der Großen Mühlenstraße in die Schulstraße



Nach dem Bahnübergang folgen zwar weitere Kreuzungen und zudem ändert sich die Bezeichnung 
der Straße nach einigen Hundert Metern von Schulstraße in die Straßenbezeichnung „Ekeler Weg“, 
prinzipiell ist es jedoch kaum möglich, sich zu verfahren, da lediglich dem Straßenverlauf zu folgen
ist. Dies gilt, bis der Punkt erreicht ist, der auf folgendem Bild, wo der „Ekeler Weg“ sich mit der 
Bundesstraße B 72 kreuzt, zu sehen ist. Dort sollte die Bundesstraße überquert und auf der 
gegenüberliegenden Seite weiter geradeaus gefahren werden.

Kreuzung mit der B 72



Nach dem Überqueren der Bundesstraße hat sich das Umfeld der Straße „Ekeler Weg“ etwas 
geändert, denn die Umgebung ist dort abgesehen von einem Betonwerk von ländlicher Idylle 
geprägt. Dies ist ggf. auch auf dem nächsten Bild erkennbar, welches dort aufgenommen wurde.

Die Straße „Ekeler Weg“ am östlichen Stadtrand Nordens



Noch etwas deutlicher sollte das nächste Bild die Idylle dieses Areals östlich der Stadt Norden 
darstellen, das ebenfalls am „Ekeler Weg“ unweit des Betonwerks aufgenommen wurde.

Naturidyll nahe des Betonwerks



Radfahrer, die das Betonwerk passiert haben, gelangen schnell zu einer Einmündung, die auch das 
folgende Foto zeigt. Dort verzweigt sich der Marschweg, wo es im Rahmen dieser Radtour nach 
links weitergeht.

Einmündung der Straße „Marschweg“



Auch links und rechts der Straße „Marschweg“ gibt es interessante Naturareale zu bestaunen, wie 
beispielsweise das Gewässer, das auf nachfolgendem Bild zu sehen ist.

Naturlandschaft am Marschweg



Nach ein paar Kilometern mündet der Marschweg schließlich in die Ostermarscher Straße. Diese 
Einmündung zeigt Ihnen das nächste Foto. Um die Radtour fortzusetzen sollte dort nach links 
abgebogen werden.

Einmündung vom Marschweg in die Ostermarscher Straße



Die Ostermarscher Straße führt in Richtung Norddeich, wobei auf der Strecke gleich zwei 
interessante Ausstellungsorte passiert werden. Auf nachfolgendem Bild ist beispielsweise das 
Automobil- und Spielzeugmuseum zu sehen. Ganz in der Nähe befindet sich zudem noch das zur 
Seehundstation Norddeich gehörende Waloseum. Dieses ist zwar wenige Meter abseits der 
Ostermarscher Straße gelegen, jedoch aufgrund guter Ausschilderung problemlos auffindbar.

Das Automobilmuseum an der Ostermarscher Str.



Wer die Radtour nach einem etwaigen Museumsbesuch fortsetzen möchte, sollte noch eine kurze 
Strecke entlang der Ostermarscher Straße Richtung Norddeich fahren. Erst an der Einmündung des 
„Westerlooger Strohweges“ (siehe nächstes Bild), wo es auch zum Flugplatz Norden-Norddeich 
geht, sollte nach rechts abgebogen werden.

Einmündung der Straße „Westerlooger Strohweg“



Der „Westerlooger Strohweg“ führt durch ein ländlich geprägtes Areal, wobei der Flugplatz, von 
dem ein Teil auf folgendem Foto zu sehen, eine Ausnahme bildet. 

Der Flugplatz Norden-Norddeich



Nach relativ kurzer Strecke mündet der „Westerlooger Strohweg“ direkt am Nordseedeich in die 
Tunnelstraße. Diese Einmündung zeigt nachfolgendes Foto. Wer dort nach links abbiegt, gelangt 
über die Tunnelstraße in den Norddeicher Ortskern. 

Der Nordseedeich in der Nähe des Flugplatzes



Ausflügler sollten es sich jedoch nicht nehmen lassen, zumindest einige Aussichten vom Deich aus 
zu genießen. Eine solche Aussicht erlaubt Ihnen das nächste Bild. 

Aussicht von der Deichkrone



Zudem besteht auch die Möglichkeit, nicht über die Tunnelstraße nach Norddeich zu fahren, 
sondern den Weg direkt an der Nordseeküste zu nutzen. Diese Strecke, die von vielen Menschen 
bevorzugt wird, ist auf dem abschließenden Bild zu erkennen und er führt bis zum östlichen Teil des
Norddeicher Hafens. 

Entlang des Deiches zurück nach Norddeich 


